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Der Goldmensch

Fortsetzung aus dem Hauptblatte
zugefroren war denn in solcher Zelt vor dem Laichen kom
men die Fische in großen Massen vor der Bucht zusammen
Aber ein noch besseres Zeichen sei es daß Herr von Leve
tinzy selber angekommen war Denn mit ihm gehe ja das
Glück

Das Glück geht mit mir wiederholte Timar
bei sich selbst und seufzte gewaltig

Ich möchte die Wette wagen sagte der alte Ga
lambosch daß wir morgen direkt den König der Fogasche
sangen den Fürsten der nur dem Plattensee eigenthümlichen
Riesensische den die Deutschen Zahnmaul nennen

Was ist das der König der Fogasche
Das ist jener alte Fogasch den jeder Fischer im

Plattensee kennt denn er war fast bei jedem schon im Netze
Keiner jedoch vermag ihn herauszuziehen denn sobald er
wahrnimmt daß er sich ins Garn verfing beginnt er sofort
auf dem Grund des Plattensees im Sande mit dem Schwänze
ein Loch aufzuwühlen in welches er sich zurückzieht so daß
er dem Netze entwischt Er ist ein entsetzlich ausgelernter
Missethäter Und man hat doch bereits einen Preis aus
seinen Kopf gesetzt denn er allein vertilgt so viel juuge
Fische wie drei Fische zusammen Er ist ein fürchterlich
großes Thier Schwimmt er auf dem Spiegel des Sees
dahin so hält man ihn für einen Hausen den Wallfisch
des Süßwassers Und diesen König werden wir morgen
sangen

Timar ließ es gelten Dann schickte er die Leute nach
Hause und legte sich nieder

Jetzt erst merkte er wie sehr er ermüdet war
Und nun schlief er einen langen gesunden Schlaf ohne

Traumerscheinungen Als er wieder erwachte fühlte er sich
vollkommen hergestellt Sogar die Sorgen semer Seele
schienen bereits um ein Jahr älter Endlose Zeit dünkte
ihm zwischen vorgestern und heute zu liegen

Noch war es nicht Morgen doch überraschte es ihn
daß der Mond durch die Eisblumen des Fensters in die
Stube schien Also hatte das Wetter sich aufgeklärt

Rasch erhob er sich wusch sich in gewohnter Weise im
eiskalten Wasser den ganzen Leib zog sich dann an und
eilte hinaus sich den Plattensee anzusehen

Der zugefrorene viertelmeilenlange Plattensee bot be
sonders in den ersten Tagen einen hinreißenden Anblick

Der riesige See pflegt nicht zuzufrieren wie die Flüsse
auf welchen sich Fragmente von Eisbarrikaden übereinander
schieben Der See bleibt in einem stillen Momente gefroren
stehen gleich einem gigantischen Krystall und am andern
Morgen bildet die ganze Wasserfläche einen glatten flim
mernden Spiegel

Ein Silberspiegel sobald der Mond ihn bestrahlt Es
ist nicht der geringste Sprung an ihm wahrzunehmen er
ist aus einem Stücke gegossen

Nur Wagengeleise lassen sich auf ihm erblicken sobald
aus den an seinen beiden Usern dichtliegenden Ortschaften
die Karren darüber ziehen und die Geleise nehmen sich wie
geometrische Linien auf einer großen Glastafel aus

Fortsetzung folgt

Thüringisch Sächsischer
Geschichtss und Alterthumsverein

Die Verhandlungen der Monatsversammlung vom
Dienstag den 6 März behandelten der Hauptsache nach
interessante Fragen die nur zum kleineren Theil auf thürin
gische und sächsische Lande Bezug halten sondern mehr in
die allgemeine Kultur und Wirtschaftsgeschichte des deursch
romaniichen Mittelalters fielen Der Vorsitzende Professor
Dümmler hatte nemlich aus einer neuen litterarischen
Zusendung aus Band I 1877 des Jahrbuchs der Schwei
zerischen Geschichte aus Veranstaltung der allgemeinen ge
schichtsforschendeu Gesellschaft in der Schweiz zum Referat
sich einen Aufsatz von Amiet über die lombardischen Geld
wucherer im Mittelalter ausgewählt Abgesehen von den
auf die Städte der Schweiz bezüglichen Details dieser Ar
beit so liegt deren Werth namentlich in der fleißigen Samm
lung sehr zahlreicher Einzelheiten über das Auftreten der
italienischen Geldleute im Norden der Alpen und in der
Erklärung verschiedener bisher dunkler Ausdrücke Ob das
Wort Finanzen welches nach Amiet nicht erst im 16
sondern schon im 14 Jahrhundert auftritt wirklich ursprüng
lich den Sinn hatte Geld beschaffen unter möglichst gün
stigen Bedingungen mit einem leichten Beigeschmack von
weitem Gewissen wie etwa die Griechen sich das bei ihrem
Hermes dachten bleibt doch noch zweifelhaft Die italieni
schen Geldwucherer hießen ohne Unterschied jenseits der
Alpen Lamparten obwohl dieselben keineswegs nur aus
der Lombardei oder auch nur aus dem weit jenseits der
eigentlichen Lombardei ausgedehnten lombardischen Städte
bund kamen Amiet hstt solche Geschäftsleute urkundlich
nachgewiesen aus Mailand Piacenza Asti Chieri Lucca
Pisa Genua und dazu viele Namen solcher Firmen ange
geben besonders für rheinische Städte so 1355 die Ottini
Pomario und Brolio in Bingen bei Mainz und 1322
die Ottini und Montemagno in Köln Die räthselhasten
Eavertschen dagegen das Wort kommt noch unter zwan
zig verschiedenen Variationen vor die in Verbreitung Thä
tigkeit und selbst in Dante s Hölle wiedergespiegelter Unpo
pnlarität mit den Lamparten überall zusammenstehen sind
einfach südfranzösische Geldwucherer aus Lahors Die
Darstellung der Geschäfte dieser Romanen die vom zwölf
ten bis zum fünfzehnten Jahrhundert in Deutschland Bra

Haüe chen
Mittwoch den 1 März

bant und England eine bedeutende Rolle spielen zuerst als
Geldwechsler im wörtlichen Sinne als Bangern d i Ban
quiers auftreten die anch Münzmeister Münzfabrikanten
in England selbst Steuerpächter werden sich überall großer
Privilegien und Exemtionen erfreuen sie sind von der Hee
resfolge und anderen landesüblichen Lasteu und Leistungen
befreit dürfen nicht zum Zweikamps genöthigt werden u s w
die überall ebenso gesucht wie bei hohen Proeeuten bis zu 43
und 50 Proc sehr unpopulär sind und die Geschichte der
Entstehung dieses Geschäftszweiges erfuhr dann durch Herrn
Professor Lastig eine sehr umfassende Kritik und bedeutende
Ergänzung

Die auch von Amiet betonten Verbote der Kirche
ür ausgeliehenes Geld Zinsen zn nehmen galten anfangs

nur einer Zeit wo Geld nur bei positiver Armuth geliehen
wurde Sie wurden praktisch unhaltbar als Industrie und
Hantel Geldmittel begehrten um damit produktiv zu eignem
Gewinn zu arbeiten Setzten sich anfangs nur die verach
teten Juderr des Gewinns halber über das Odium des Zins
wuchers hinweg so kam seit dem zwölften Jahrhundert die
italienische Finanz eben dahin zuerst in Toskana auch
nach dem Urtheil der Lombarden die eigentliche Heimath der
Geldleute der Toskanesen dann in der Lombardei
entwickelte sich eine reiche Industrie ähnlich in Cahors die
nun überall im Auslande ihre Rohprodukte kaufte ihre
Eommauditen oder Filiale durch ihre eowiii m6g,tguii an
legte und dadurch zur Ausbildung großartiger Geldgeschäfte
den Anstoß gab Das alte darauf lastende Odium mußte
aber verschwinden sobald die römische Curie diese Lam
parten dazu benutzte als kirchliche Agenten und Commissare
ihre Gelder und Gefalle in verschiedenen Ländern von Europa
einzuziehen Da Italien ferner damals noch die übrige
auhergriechische Welt bedeutend an Kultur übertraf na

mentlich nach Seite des Münzshstems und der Münzprä
gung der tonangebende Staat war so entwickelte sich ein
neuer Zweig der Thätigkeit der Lamparten im Ausland nur
natürlich Es wurden dabei der Uebergang vom Waarenhan
bel zum Werthhandel die Motive der Entstehung des Wech
selsystems und Aehnliches sehr anschaulich geschildert Der
ausfallend hohe Zinsfuß erklärt sich aus dem ganz ungeheu
ren Risiko welches mit aller Kapitalanlage im Ausland für
die Italiener damals verbunden war

Hieran anknüpfend gab Dr Hartwig für Toskana
noch einige ergänzende Mittheilungen und erörterte Prof
Dümmler weiter nach Kriegks Culturbildern aus dem
18 Jahrhundert die Ansiedlnng und Einbürgerung vieler
italienischen Südfruchthändler zu Frankfurt a M im 17
Jahrhundert So sind dort seit 1628 die Bellim Cetto
Brentano Fomo Guaita eingewandert die Brentano
erwarben 1641 die Guaita 1644 das Bürgerrecht Hieran
knüpfte Professor Lastig die Notiz daß in neuester Zeit
italienische Kaufleute in Frankfurt ein großartiges Geschäft
mit Eiern betreiben die in ganzen Waggons aus Italien
zugeführt werden Aus längerer Beobachtung in diesem
Lande theilte er endlich noch mit daß die deutsche Industrie
in Italien sich allerdings ein bedeutendes Absatzgebiet ge
schaffen hat welches aber leider auch durch die schlimme
Praxis zu langer Kredite bei nicht immer mustergültiger
Waare und bei den noch immer mehrfach sehr bedenk
lichen Rechtszuständen auf der Halbinsel vielen Schwierig
keiten ausgesetzt ist

Hieraus gab Professor Opel zunächst aus einer Zü
richer Sammlung eine Probe eines fliegenden deutschen
Blattes welches in einer greulichen Thüringer Hexenge
schichte vom Jahre 1612 wieder die wüste Phantasie und
den fanatischen Aberglauben jener Zeit ans Licht stellt Ob
der in diesem Liede genannte Wahrenberg an der Unstrut
zu suchen ist blieb unentschieden Dann referirte er über
die Schrift eines katholischen Gelehrten Felix Stieve über
das kirchliche Polizeiregiment in Bahern unter Maximi

lian I, Diese Schrift zeigt in ausgiebiger Weise mit
welcher systematischen Sorgfalt schrittweisen zähen Consequenz
unermüdlichen Vielregiererei und rücksichtslosen Härte dieser
hochbegabte und kraftvolle Kurfürst während seiner langen
Regierung 1595 1651 das sehr stark namentlich auch
in dem Adel mit protestantischen Elementen erfüllte Bayern
für den Katholizismus zurück reformirt hat so daß das
Land dem Ideal eines Jesuitenstaates möglichst nahe kam
Langsamer und schonender wurde der Adel schneller und
tyrannischer die Masse des Volkes zur alten Kirche zurück
gezwungen die protestantischen Prediger in der Oberpfalz
seit 1620 sofort verjagt Ein mit unübertrefflicher Ge
schicklichkeit konstruirtes System Abwehr jeder prote
stantischen Einwanderung vor Allem jeder Ansässigmachuug
von Protestanten Nöthigung auswärts lebender bayrischer
Protestanten ihre Güter endlich zu verkaufen Verbot jeder
Auswanderung in protestantische Länder Plackereien jeder
Art gegen Protestanten geistliche Absperrung gegen prote
stantische Grenzländer Abwehr ketzerischer Bücher Censur
Jagd auf protestantische Bücher die nur in der kurfürstli
chen Bibliothek gesammelt und dort in bestimmten Schrän
ken verschlossen wurden Verbot jeder gemischten Ehe Ver
bot des Hmausheirathens von Bayern in protestantische
Länder Ueberwachung des Verkehrs junger im Ausland rei
sender Bayern durch bestimmte Agenten Verbot des Hinein
heirathens fremder Protestanten nach Bayern endlich die
Forderung eines Religionseides bei jeder Anstellung
charakterisirt diese Zeit Dazu aber sollten der Klerus
und das Volk mit allen Mitteln zu strenger Zucht ge
bracht werden Neben der Pflege vieler kirchlicher Einrich
tungen aber auch vieler Bigotterieeu wurde die Quantität
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des den Klerikern zu trinken erlaubten Bieres fest regulirt
Der Kurfürst der auch die kurzen Röcke der Bäuerinnen
mit Abscheu betrachtete bedrohte Ehebruch und jede Art
Unzucht mit einem scharf ausgeführten System von Stra
fen dazu das Kartenspiel Niemand sollte an Einem Tage
mehr denn 15 Kreuzer verspielen dürfen Musik und Tanz
wurde so gut wie verboten Fluchen Schwören und Zaubern
wurde mit schweren Strafen das letztere sogar mit dem
Tode bedroht Die Durchführung aller dieser Dinge
betrieb der Kurfürst so energisch daß er selbst mit seinem
Beichtvater und einem geistlichen Rathe die aus allen Thei
len des Landes gesammelten Beichtzettel durchmusterte Zur
Ueberwachung des Eifers feiner offiziellen Beamten aber
bediente er sich einer Anzahl von Beamten die dann wie
der durch andere Spione überwacht wurden

Zum Schluß referirte Dr Hartwig über den ersten
Band des vortrefflichen Asseburgischen Urkunden
buch es Zu den ostsächsischen Ministerialen welche zur
Zeit Otto s I V und Friedrichs U die Interessen des deut
schen Reiches in Italien energisch vertraten gehört neben
dein im 13 Jahrhundert in Tuscien thätigen Gerhard von
Ärnstein namentlich Gunzelin von Asseburg aus der
schon im 8 Jahrhundert genannten dann im 13 Jahrhun
dert viel erwähnten Asseburg bei Wolsenbüttel und Peila
Zuerst ein treuer Anhänger Otto s I V schon 1209 in
Italien thätig wird er nach Otto s Ausgleichung mit Fried
rich II 1219 in dessen Dienst übernommen und erscheint
nun dauernd als treuester Anhänger der staufischen Sache
als Legat von Tuscien für die Interessen des Kaisers über
aus thätig nachher auch als Freund Konrads IV Cr
widersteht endlich dem Grafen Wilhelm von Holland und
nun wird in der Fehde zwischen Mainz und Braunschweig
1255 1258 die Asseburg zerstört Gunzelin verschwindet
aus der Geschichte und sein Geschlecht erbaut die Hindeburg
bei Brakel an der Weser Wie Dr Schum bemerkte
findet sich Gunzelin s Name auch in der Urkunde Fried
richs II von Udine oder Eividale vom Mai 1232 der
ältesten welche unser Hallisches Rathsarchiv besitzt

Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 12 März 1877
Bei der heute sortgesetzten Ziehung der vierten

Klasse der 155 Königlich Preußischen Klassenlotterie fielen
2 Gewinne s 15000 auf Nr 8242 43749
1 Gewinn Ä 6000 aus Nr 76781
43 Gewinne s 3000 auf Nr 416 1562 1569

1657 8197 8582 9898 12031 13765 14233 16157
17358 20326 24846 26723 27290 28756 34798 36973
37801 40215 40736 43652 53779 57543 57676 61281
61665 62405 62483 64796 67446 69875 73092 73935
78026 82491 83159 85324 86191 89992 92441 93943

40 Gewinne g 1500 auf Nr 1307 7986 9059
9834 10218 10906 14761 18569 18888 19481 20118
20285 22684 24059 30971 34687 36196 42815 46136
49448 54989 55816 58922 60538 65338 66937 70499
71716 72743 74832 77273 77566 78131 79445 80969
83608 88113 88540 93014 93340

83 Gewinne 5 600 auf Nr 232 377 2518
4086 6250 7284 9661 10567 13275 13362 13669
14143 14438 14676 15404 16802 16925 19817 20448
20639 21317 26233 26746 27902 28552 30203 30732
30847 32748 35437 35479 35682 35823 36093 37181
38734 39354 39978 44003 46287 46584 47901 48068
48916 50102 51326 51366 51414 51563 51587 53663
55342 58166 58794 60900 61628 63022 64284 64305
65051 66339 67432 71313 72252 72968 73095 73785
74156 75419 79014 79153 79741 82741 83462 83985
85752 86209 87488 87556 88 04 89355 93150 93603

Gerichtssaal
Das Just Min Bl Nr 9 veröffentlicht ein

Erkenntniß des Ober TribunalS in welchem in der Diszipli
naruntersuchung wider einen Rechtsanwalt und Notar der
Angeschuldigte der Verletzung seiner Amtspflichten für schul
dig erachtet und mit einer Warnung bestraft ist weil der
selbe Unterschriften unter Quittungen und einem Kaufver
trage ohne Beobachtung der im 21 des Gesetzes vom
11 Juli 1845 vorgeschriebenen Förmlichkeiten beglaubigt hat

Aus Provinz nnd Umgegend
Magdeburg 9 März Das Lesebuch von Scharlach

und Haupt ist durch Ministerial Verfügung als das allein
berechtigte für die Provinz Sachsen festgestellt Das Lese
buch von Gabriel und Supphan ist daneben für einfache
Schulverhältnisse noch zulässig erklärt worden während das
Lesebuch von Dietlein nur da zugelassen wird wo es beWits
eingeführt ist Neueinführungen sind verboten

Halberstadt 10 März Unser vaterländischer
Dichter Gleim hat zur Veranstaltung der jährlich wieder
kehrenden Spiegel Gedächtnißfeier ein Kapital testamentarisch
ausgesetzt von dessen Zinsen der Verfasser des besten Ge
dichtes auf diesen Tag 34 Mark erhält Der hiesige Ma
gistrat erläßt nun eine Aufforderung an alle vaterländischen
Dichter zur Einsendung von hierauf bezüglichen Liedern
Dieselben müssen bis zum 1 Mai d I eingesandt werden
Das Gedicht ist mit einem Motto zu versehen der Name
des Verfassers aber in einem mit dem gleichen Motto ge
zeichneten Couvert beizufügen



Wer von den lieben Eltern welche ihre Kinder znr Ab
nahme in die Freischulen des Waisenhauses gemeldet haben bis
zum 16 März er noch keinen Aufnahmezettel erhalten hat kann
bei dem besten Willen für jetzt nicht berücksichtigt werden Für
die Aufgenommenen sind übrigens Armnths Ätteste erforderlich

Halle den 12 März 1877
MerKer Schnlinspector

Bekanntmachung
Anschließend an das Ersatz Geschäft wird am

Dienstag den 19 April cr
das Klassifications Geschäft für die Reserve und Landwehr Mann
schaften sowie der Ersatz Reservisten I Klaffe in Beziehung aus
ihre Unabkömmlichkeit wegen häuslicher Verhältnisse bei eintreten
der Mobilmachung stattfinden

Diejenigen Mannschaften vorbezeichneter Kategorien welchen
die nachfolgenden Klassificationsgründe zur Seite stehen werden
hierdurch veranlaßt ihre Reklamationen zu welchen die vorge
schriebenen Formulare im Militär Bürean im Rathhause zu haben
sind bis spätestens

den 15 März cr
behufs weiterer Prüfung bei uns einzureichen

Klassificationsgründe sind
A Wenn ein Mann als der einzige Ernährer seines arbeitsunfähigen

Vaters oder seiner Mutter beziehungsweise seines Großvaters oder
seiner Großmutter mit denen er die nämliche Feuerstelle be
wohnt zu betrachten ist und ein Knecht oder Geselle nicht ge
halten werden kann auch durch die der Familie bei der
Einberufung gesetzlich zustehende Unterstützung der dauernde
Ruin des elterlichen Hansstandes nicht abgewendet werden
könnte

d Wenn die Einberufung eines Mannes der das 30 Lebensjahr Voll
endet hat und Grundbesitzer Pächter oder Gewerbetreibender
oder Ernährer einer zahlreichen Familie ist den gänzlichen
Verfall des Hausstandes zur Folge haben uud die Ange
hörigen selbst bei dem Genusse der gesetzlichen Unterstützung
dem Elende Preis gegeben würde

e Wenn in einzelnen dringenden Fällen die Zurückstellung eines Mannes
dessen geeignete Vertretung auf keine Weise zu ermöglichen
ist im Interesse der allgemeinen Landescultur uud der Volks
wirthschaft für uuabweislich erachtet wird Mannschaften die wegen
Controleutziehung nachdienen müssen haben keinen Anspruch auf Zurück
stellung auch sind Gesuche um Zurückstellung im Augenblick der Einbe
rufung unzulässig

Halle den 23 Februar 1877 Der Magistrat

Schulsache
Die Aufnahme neuer Schüler und Schülerinnen in die städtische Volksschule findet

Montag den 26 März und Dienstag den 27 März cr in den Vormittagsstunden von
12 Uhr statt

Der Impfschein der Kinder welche noch keine Schule besuchten ist bei der Anmeldung
vorzulegen

Spätere Meldungen können nicht berücksichtigt werden
Der neue Lehrcursus beginnt Donnerstag den 5 April cr früh 8 Uhr

Marschner

iMMim iwWi lSKMiliel
Für ein neu erscheinendes billiges illustrir

tes Wochenblatt mit zugkräftigen Romanen wird

ür Halle und Umgebung zum energischen Ver
trieb eine thätige

Colportage Buchhandln n g
gesucht Gest Offerten unter B 168i be
ordert die Annoncen Expedition von Rudolf

Mosse Stuttgart

Bekanntmachung
Auf Grund der Zs 13 14 und 44 der Polizei Verordnung über das öffentliche

Fuhrwesen in Halle vom 31 Mai 1876 wird hierdurch Folgendes zur öffentlichen Kennt
niß gebracht

Die in der Bekanntmachung vom 27 Juni 1876 Tageblatt Nr 149 unter
Ziffer 14 und 15 aufgeführten am Eingange der Franckensstraße und am Ausgange der
Königsstraße nach der Merseburger Chaussee belegenen Haltestellen für 2 resp 3 Droschken
werden vom 1 April cr ab aufgehoben und wird dafür von diesem Tage an eine neue Halte
stelle für 5 Droschken in der Mitte der Königsstraße gegenüber den Grundstücken Nr 36
und 37 errichtet

Halle den 9 März 1877 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

W Mark Belohnung
Am 10 d M Abends gegen 9 /z Uhr sind von der Umzäunung des Grundstücks

Wuchererstraße 33 ca 16 Fuß Staket gestohlen worden
Obige Belohnung wird demjenigen zugesichert der den Thäter so zur Anzeige bringt

daß er zur Untersuchung und Bestrafung gezogen werden kann

Halle a S den 12 März 1877 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Zur planmäßigen Tilgung der im Jahre 1866 bei Einfassen des Saalkreises kontra
hirten Anleihe findet am 1 Oktober er die Zurückzahlung von 3000 Mark statt

Die Ausloosung der durch Zurückzahlung einzulösenden Schulddokumente erfolgt
am 24 März e Bormittags 11 Uhr in meinem Geschäftszimmer

Louiseustrafze Nr 7
und lade ich die Gläubiger des Saalkreises ein der Verloosnng beizuwohnen

Sollte der eine oder andere der Gläubiger die Rückzahlung seines Capitals wünschen
so wolle mir derselbe dies vor dem 24 März c anzeigen

Halle a/S den 1 März 1877
Der Königliche Landrath des Saalkreises

C v Krosigk
Bekanntmachung

Den Besitzern von Obstbäumen werden die Bestimmungen der Verordnung der König
lichen Regierung zu Merseburg vom 28 März 1852 betreffend das Reinigen der Bäume
von Raupen und Raupen Nestern mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß gegen
Diejenigen welche

bis zum IS April d Js
das Raupen ihrer Obstbäume nicht bewirkt haben Strafmaßregeln nach 368 Nr 2 des
Reichs Straf Gesetzbuches in Anwendung gebracht werden müßten

Schönnewitz den 8 März 1877
Der Borsteher des Amts Bezirks Reidebnrg

Lauch
Verein für Erdkunde

Sitzung am Mittwoch den 14 März um 8 Uhr
1 Berichte über das ablaufende Vereinsjahr und Vorstandswahl für das neue
2 Beschlußfassung über Herausgabe von Vereins Mittheilungen und über die Feier

des diesjährigen Stiftungsfestes
3 Vortrag des Herrn Jellinghans über seine Reise nach dem Todten Meer

und die Natur des letzteren

Frauen Verein znr Armen und Krankenpflege
desDonnerstag den 15 d M Abends 6 Uhr im Saale der Volksschule Vortrag

Herrn Prof Dr Kirchhofs über
Ein Besuch auf der untergehenden Inselwelt unserer Halligen

Eintritts Karten zu 1 Mark sind in der Buchhandlung der Herren Schrödel K Simon

zu entnehmen Der Borstand

Ein Schneidergeselle findet dauernde Arbeit
kl Brauhausgasse 1

Einen Hosen Schneider sucht
C Hohlbein große Ulrichsstraße 52

Wir suchen zum sofortigen Antritt einen
ordentlichen

K x nnverheiratheten Arbeiter MZl
Beyer n Stade

Einen Geschirrführer unverheirathet und
mit guten Attesten versehen suchen zum sofor
tigen Antritt

Blosfeld u Herm Marienstr 10
Ein zuverlässiger fleißiger Tischler f dauernd

Arbeit Schmeil Weidenplan 8
Lehrlinge gesucht

KL
Eisengießerei u Maschinenfabrik

Halle a S Giebichenstein H 5619
Einen Lehrling such zu Ostern unter günsti

gen Bedingungen Moritz König Klempner
meister Rathhausgasse 9

Eine propre Kinderfrau oder älteres
Mädchen wird zum 1 April aus ein Ritter
gut in der Nähe gesucht Näheres

Kirchthor 2 3 I
Geübte Weißnäherinnen werden gesucht von

Gefchw Jiidel

Ein recht ordentl Mädchen welche in allen
hänsl Arb erfahren ist sucht fogl od 1 April
anst Dienst Zu erfragen Gottesackergasse 15

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen
Neustadt 4 2

1 Mädch sucht sof od 1 Apr als Haus
od Stubenmädchen Stellung Karlsstr 8 3

DK Perfekte Köchinnen und anderes
Personal fnchen Stellung sogleich oder 1
April und giebt nähere Auskunft die Papier
handlung Rannischestraße 14 H 5729

Eine Maschinennäherin auch im Handnähen
von Herrenarbeit geübt aber nur eine solche
wird gesucht an der Halle 3
Mädch auf Hosennähen ges Bechershof 7 3

ordentl Mädchen
oas selbstständig kochen kann aber nur ein
solches findet zu Ostern den 3 April cr einen
Dienst in Giebichenstein Burgstr 11 1 Tr

beim Rittmeister a D BöhM
Ein ordentliches Dienstmädchen findet zum
oder 15 April einen guten Dienst bei

Frau Marie Bobardt Waisenhaus
Köchinnen Stuben Haus u Kindermädchen

m g Att w,nach P Fleckiu ger Schlamm3
Ein ordentliches Mädchen gesucht

Sp ielkarteu Fabrik
Ein älteres in der Wirthschaft erfahrenes

arbeitsames Mädchen findet sof oder 1 April
guten Dienst Nähere s kl Steinstraße 3

Eine ganz unabhängige ältere Hrau zur
Führung einer kleinen Wirthschaft sof gesucht

Spitze 11 2 Tr
Ein junges Mädchen von 16 18 I wird

als Aufwartung für den ganzen Tag gesucht
Töpferplan 1 Part

Ein arbeitf Mädchen für Küche u Hausarb
sucht z 1 Mai cr A Atzmann Markt 17

Ein ordentl Mädchen vom Lande 16 18
Jahre alt wird gesucht gr Steinftr 45

Ein Kindermädchen wird gesucht
Leipzigerstraße 103 2 Tr

Ledige herrschaftliche Kutscher mit
guten Attesten finden 1 April Stellen

Anst Mädchen von außerhalb mit mehr
jährigen Attesten wünschen z 1 April Stellen
durch Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein junger Kaufmann welcher in einem
Wein und Spiritnosen Geschäst gelernt
hat für dasselbe nunmehr 3 Jahre Sachsen
und Thüringen bereist sucht sofort oder per
1 April anderweitig Stellung

Adresse bitte man unter E M 100 in
der Exped d Bl niederzulegen

Magdeburger Straße 45 eine Wohnung
bestehend in Entree 3 Stuben Schlafstube
Küche Kammern nebst Zubehör zum 1 April
zu beziehen Preis 180

Moritzzwinger Nr 10 ist die 2te Etage
zu beziehen

Neue Promenade Nr 6 Bel Etage zu ver
miethen best aus 5 Stube nebst Zubehör
1 April oder 1 Juli zu beziehen Auskunft
daselbst im Laden

Friedrichsstraße 22 ist die 2te Etage mit
Gartenbenutzung zum 1 April zu vermiethen

Eine geräumige Wohnung 1 Etage Nähe
der alten Promenade ist sofort anderweitig
zu vergeben Näheres in der Exped d B l

Zuvermiethcn
Steinweg 42 die 1 Etage im Ganzen oder
getheilt zum 1 April Zu erfragen im Bu
reau des Herrn Justizrath F iebiger

Mehrere Wohnungen zu vermiethen
Beesenerstraße 2 v d Rannischen Thor

Eine Wohnung Mitte der Stadt ist für
210 sofort zu vermiethen u zum 1 April
zu beziehen Zu erfragen

große Märkerstraße 24
Laden Laden siube Küche Keller für 125

zu vermiethen Schülershof 21 I
2 frvl Wohnungen Preis 30 und 44

sind zu vermiethen u zum 1 April zu bezie
hen Böckstraße 14 am Geistthor

Eine geräumige I Etage ist wegen Wegzug
des derzeitigen Inhabers noch zum 1 April
ehr preiswerth zu vermiethen Dieselbe eig
net sich zur Einrichtung als Restauration oder
zur Abvermiethung an einzelne Herren

Näheres in der Annoncen Expedition von
M Trieft neue Promenade 14

Stube K u Zubeh Geistthor Böckstr 5
Wohnung zu verm Näh Fleischergasse 3

1 St K K 1 April zu bez Brunosw 14
Stube K K zu 32

Brunnengasse 13 II
1 April zu bez

R Semmler
Stube und Kammer für 20 von einz

be uten zu bezieh en Harz 45
Stube für eine Person zum 1 April bezieh

bar große Wallstraße 31
St K K nebst Zubehör zu erfragen bei

Herrn Stade Kön igsstraße 1 6
Möbl Stübchen mit Kab zu verm I April

f ür monatlich 2 l/z H Leipzigerstraße 6 6 I
Kleines möbl Stübchen mit Kost 1 April

zu vermiethen großer Sch la mm 10d II
Frdl möbl Stube u K 1 Etage für

einzl Herrn zu vermiethe n Tröd el 4
Möbl Stube verm Leipzigerstr 18 II
Möbl Stube zu vermiethen Lindenstr 5
Giebichenstein Gosenstraße 11 I ist eine

freundlich möbl Wohnung f einz anst Her
ren sofort oder zum 1 April zu vermiethen

Bequem u eleg möbl Wohnung u
Schläfst Mitte der Stadt ruhige Lage zum
1 April zu vermiethen Näheres bei
Haaf enstein K V o gler gr Märkerstr 7 p

An st S chlafstel le mit K ost St g 17 II

Anst Schlafstelle Augustastraße 4 I
Anst Schlafste lle m K KlauSthorstr 23
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 I

Kin Mädchen vom Lande aus einer anstän
digen Familie sucht einen leichten Dienst als
Hans oder Kindermädchen

Näheres zu erfragen kl Lerchenfeld 2,p
Ein Mädchen v Lande sucht leichten Dienst

z 1 April Zu erfragen Spitze 32 1 Tr
Eine gesunde Amme wünscht Stellung

Langegasse 22

Möbelfuhrwerk
billigst Brunoswarte 16

Bitte um zeitige Bestellung
Confirmandenkleider werden aufs Billigste

gefertigt bei Cäcilie Lotz Kellnerg 9 II

PreUer s Berg
Mittwoch Abonnementskränzchen
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